


Warum JusHAK?
Füllen der Lücke zwischen Maturant:in und Volljurist:in
Viele Berufe verlangen vermehrt juristische Kenntnisse 
Start Ups, KMUs und Unternehmensnachfolgen benötigen
rechtliches Wissen
Ideale Basis für sofortigen Berufseinstieg und Studium
Rechtskenntnisse auch im Privatbereich wichtig
Juristen wählten bisher meist AHS+Studium -> häufig ohne
fundierte Wirtschaftskenntnis mit geringer IT-Kompetenz



Warum JusHAK?

Einzigartige Verbindung von Wirtschaft und
Recht
Wirtschaft = Kernkompetenz der HAK
IT/Digitalisierung sind weitere Schwerpunkte
der HAK



JUSHAK STEHT FÜR 
👍 fundierte Wirtschaftsausbildung
✌️Praxisorientierte Rechtsausbildung 
👏  umfassende Allgemeinbildung

👌 hohe IT-Kompetenz
☝️Latein (Freifach)

👍 Unternehmerisches 
     Denken & Handeln



JURISTISCHE
SCHWERPUNKTE

Angewandtes Recht 
Juristische Praxisfelder 
Juristische Rhetorik + Korrespondenz
Juristische Case Studies
Individuelles JusHAK-Portfolio 



1. JAHR

Jugend & Recht, Cyberlaw,
Strafrecht, Wirtschaftsrecht,

Konsumenten- & Datenschutz 

2. JAHR

Unternehmens- & Gewerberecht
Familien- & Erbrecht

Arbeits-, Sozial- & Insolvenzrecht 

3. JAHR

Rechtsordnung, Rechtsdurchsetzung
Sachen- & Schuldrecht

Öffentliches & Europäisches Recht 

Vertragsrecht
Schadenersatzrecht

Wohnrecht4. JAHR

5. JAHR

Fachübergreifende Fälle
Judikaturanalyse

Rechtsentwicklungen



REALITÄTSNAHER
UNTERRICHT

Besuch von Gerichtsverhandlungen
Moot court
Gastvorträge von Rechtspraktiker:innen
Unternehmensbesuche und Kooperationen
Projekte mit Partnern aus der Wirtschaft
praktisches Arbeiten in der Übungsfirma
Reale Fallbeispiele



👀 Eigener JusHAK Kodex

🧐 Arbeit mit Muster AGBs
und Vertragsmustern

☝️Kennenlernen von 
RDB/ Lexis 360/ Advokat



...FÜR AUSBILDUNG & STUDIUM 
Entdecken von Interessen und Stärken
Sinnvoll für jegliche weiterführende Ausbildung - zum Beispiel
Rechtspfleger, Bezirksanwalt,...
Wertvolle Vorkenntnisse bei Aufnahme eines juristischen Studiums 



Eignung für rechtsnahe Berufe in Kanzleien, Banken, Versicherungen,
Gebietskörperschaften, usw. 
Behandlung von Rechtsproblemen, die nicht zwingend von
Volljurist:innen bearbeitet werden müssen 
Schnittstelle bei externer rechtsfreundlicher Beratung 
Wirtschaftlich-rechtliche Kompetenzen bei Selbstständigkeit,
Unternehmensübernahme, etc. 

...FÜR DEN DIREKTEN BERUFSEINSTIEG



Lösung eigener Rechtsprobleme und Wissen, wann externe
Rechtshilfe erforderlich ist 
Vermeidung rechtlicher Schwierigkeiten (z.Bsp.
Lebensgemeinschaft, soziale Absicherung, Wahrung von Fristen,
Haftung)
Kompetentes Auftreten gegenüber Behörden, Versicherungen,
Vertragspartner:innen

...FÜR DEN PRIVATEN BEREICH 



einmaliger Wissens- &
Wettbewerbsvorsprung  im
Sekundarschulbereich zum

Thema „Recht“

@ BHAK/BHAS ST. PÖLTEN 


